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I. Einleitung 
 
Wir bei Brookfield Renewable sind davon überzeugt, dass Wertschöpfung und nachhaltige Geschäftspraktiken sich gegenseitig 

ergänzende Ziele sind. Brookfield Renewable stützt sich auf über 120 Jahre Erfahrung in der Stromerzeugung, um die globale 

Energiewende verantwortungsvoll mitzugestalten. Wir wollen als Investor, Entwickler, Eigentümer und Betreiber von sauberer 

Energie und nachhaltigen Lösungen langfristige Werte schaffen. Nachhaltigkeit ist in unserer Unternehmensführung, 

Entscheidungsfindung und unseren Abläufen fest verankert. 

Diese Nachhaltigkeitsrichtlinie (die „Richtlinie“) gilt für alle Führungskräfte, Mitarbeiter und Zeitarbeitskräfte1 zusammenfassend 

„Personal“ von Brookfield Renewable Partners L.P., der Brookfield Renewable Corporation und aller von ihnen kontrollierten 

Tochtergesellschaften sowie den Verwaltungsrat der Komplementärin von Brookfield Renewable Partners L.P. 

(zusammenfassend „Brookfield Renewable“, „wir“, „uns“, „unser“) 2 .  Wenn Brookfield Renewable als Investor in einem 

Unternehmen aktiv ist, ohne es zu verwalten oder kontrollieren, unternehmen wir geschäftlich angemessene Anstrengungen, um 

bei unseren Partnern und Geschäftsbeziehungen Managementpraktiken zu unterstützen, die den in dieser Richtlinie 

beschriebenen Grundsätzen entsprechen.   

 

II. Unsere Nachhaltigkeitsprinzipien 
 
Diese Richtlinie beschreibt die Nachhaltigkeitsprinzipien, die Brookfield Renewable in Bezug auf eine nachhaltige 

Geschäftstätigkeit und nachhaltige Interaktionen mit unserer Wertschöpfungskette leiten. Unser Ansatz orientiert sich an den 

folgenden Grundsätzen festgelegten Zielen: 

 

• Umweltverantwortung: Als einer der weltweit größten Entwickler und Betreiber erneuerbarer Energien bieten wir saubere 

Energielösungen, die die weltweite Energiewende unterstützen. 

o Wir unterstützen die Umstellung auf eine kohlenstoffarme Wirtschaft sowie das Netto-Null-Ziel für 

Treibhausgasemissionen (THG) bis 2050 oder früher. 

o Wir minimieren unsere Umweltauswirkungen durch Senkung von Emissionen und Anwendung einer 

Schadensminderungshierarchie3 in allen unseren Betrieben. 

o Wir gehen verantwortungsvoll mit Wasser und Abfällen um und fördern kreislaufwirtschaftliche Prozesse in allen unseren 

Anlagen. 

o Die von uns bereitgestellte saubere Energie unterstützt die Umstellung auf eine kohlenstoffärmere Wirtschaft. 

• Wohlergehen und Sicherheit der Beschäftigten: 

o Wir fördern ein positives Arbeitsumfeld basierend auf der Achtung der Menschenrechte, einer Wertschätzung von Vielfalt 

und einem Null-Toleranz-Ansatz gegenüber Diskriminierung, Gewalt oder Belästigung am Arbeitsplatz.

 
1 Für die Zwecke dieser Richtlinie bezeichnet der Ausdruck „Zeitarbeitskräfte“ auch Angestellte, die nicht in Vollzeit beschäftigt sind.   
2 Eine kontrollierte Tochtergesellschaft von Brookfield Renewable kann eine eigene Nachhaltigkeitsrichtlinie erstellen, die den Bestimmungen 
dieser Richtlinie entspricht. Hat eine Tochtergesellschaft ihre eigene Nachhaltigkeitsrichtlinie (oder eine ähnliche Richtlinie) verabschiedet, die 
mit den Bestimmungen dieser Richtlinie übereinstimmt, ist erstere Richtlinie maßgeblich. 
3 Die Schadensminderungshierarchie, wie im Leistungsstandard 6 der International Finance Corporation (IFC) definiert, ist ein systematischer 
Ansatz zur Bewältigung von Risiken und Auswirkungen in Bezug auf Natur und Artenvielfalt durch (1) Vermeidung, (2) Minimierung, (3) 
Wiederherstellung und (4) Ausgleich bzw. Kompensation dieser Auswirkungen. 
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o Für unser Ziel, Hochrisikovorfälle vollständig zu vermeiden, setzen wir bewährte Gesundheits- und Sicherheitspraktiken 

ein. 

•  Starke Governance-Prinzipien: 

o Wir arbeiten nach den höchsten ethischen Standards, indem wir unsere Geschäfte gemäß unserem Verhaltens- und 

Ethikkodex führen. 

o Wir pflegen starke Stakeholder-Beziehungen durch Transparenz und aktives Engagement. 

o Wir achten die Menschenrechte im Einklang mit unserer diesbezüglichen Richtlinie. 

• Einbindung der Gemeinschaft: 

o Wir engagieren uns proaktiv und transparent in den Gemeinschaften, in denen wir tätig sind. 

o Wir berücksichtigen bei der Projektplanung und Entscheidungsfindung die Interessen der Gemeinschaft.  

o Wir fördern die lokale wirtschaftliche und soziale Entwicklung durch Investitionen in unsere Gemeinschaften, 

ehrenamtliches Engagement und Partnerschaften. 

 

III. Unser Ansatz  

Unser Nachhaltigkeitsansatz und unsere Überlegungen ergeben sich aus unserem Wesentlichkeitsprozess, der Einbindung von 

Stakeholdern sowie externen Standards und Rahmenwerken. Er ist in all unseren Geschäftstätigkeiten, im gesamten 

Investitionszyklus und in unseren Entscheidungsprozessen verankert. Die folgenden Elemente sind wesentliche Komponenten 

dieses Ansatzes: 

• Governance: Wir unterhalten solide Governance-Strukturen, die Nachhaltigkeit in unseren Geschäftstätigkeiten 

verankern und fördern. Mit dem Ziel, langfristigen Wert zu schaffen, definieren wir klare Verantwortlichkeiten und 

unterstützen unsere operativen Geschäftsbereiche bei wesentlichen Nachhaltigkeitsaspekten sowie der Überwachung und 

Berichterstattung über ihre Umwelt- und Sozialleistung. Wir halten uns an die geltenden Gesetze in den Ländern, in denen 

wir tätig sind. 

• Wesentlichkeit: Mithilfe regelmäßig durchgeführter Doppelter Wesentlichkeitsanalysen identifizieren und priorisieren wir 

Nachhaltigkeitsthemen basierend auf den wichtigsten Abhängigkeiten, Risiken, Auswirkungen und Chancen, die für unser 

Geschäft und unsere Stakeholder relevant sind. 

• Management-Systeme: Anhand unseres Umwelt- und Sozialmanagement-Systems (USMS) identifizieren, bewerten 

und managen wir Risiken, Auswirkungen und Chancen in Bezug auf Nachhaltigkeit. Alle unsere operativen Geschäfte 

müssen ein Nachhaltigkeitsprogramm vorweisen, in dem die wesentlichen Aspekte von Brookfield Renewable berücksichtigt 

werden, wie Umweltschutz, Treibhausgasemissionen, Artenvielfalt, klimabezogene Risiken und Chancen, soziale 

Verantwortung, Menschenrechte und Nachhaltigkeit der Lieferkette. 

• Einbindung von Stakeholdern: Wir stehen regelmäßig mit Stakeholdern in Kontakt, darunter Beschäftigte, 

Geschäftspartner, Investoren, Kunden, Lieferanten, indigene Völker und Gemeinschaften. So stiften wir Vertrauen und einen 

gemeinsamen Mehrwert. 
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• Integration und Überwachung von Nachhaltigkeit: Nachhaltigkeitsaspekte werden in unsere Due-Diligence-

Prüfungen vor Akquisitionen, in die Due-Diligence-Prüfung der Lieferkette sowie in Projektentwicklung, Bau, Betrieb und 

Stilllegung integriert. Wir überwachen unsere Leistung durch Audits, externe Qualitätssicherung, Beschwerdemechanismen 

und Managementbewertungen. Wir überprüfen und verfeinern unsere Programme regelmäßig. Dabei orientieren wir uns an 

den jeweils gültigen Vorschriften und Industriestandards und binden unsere Stakeholder ein. 

IV. Richtlinienstruktur  

Diese Richtlinie stützt sich auf die folgenden Dokumente und ist in Verbindung damit zu lesen. 

• Verhaltens- und Ethikkodex 

• Richtlinie zu Achtung von Menschenrechten 

• Gesundheits-, Sicherheits- und Umweltrichtlinie 

• Richtlinie zur Bekämpfung von Bestechung und Korruption  

• Verhaltenscodex für Anbieter und Lieferanten 

 

V. Governance für die Richtlinie 
 

Die Verantwortung für Nachhaltigkeitsmanagement erstreckt sich über das gesamte Unternehmen Brookfield Renewable. Die 

Nachhaltigkeitsbelange von Brookfield Renewable werden vom Chief Executive Officer (CEO) von Brookfield Renewable 

überwacht, unterstützt von Führungskräften aus dem gesamten Unternehmen. 

 

Die Aufsicht nimmt auf Vorstandsebene der Nominierungs- und Governance-Ausschuss des Vorstands von Brookfield Renewable 

wahr. Dieser hat die oberste Aufsicht über unser Nachhaltigkeitsprogramm inne.  

 

Unser Nachhaltigkeitsprogramm wird von den Geschäftsführern der regionalen Plattformen umgesetzt.  

 

Der Lenkungsausschuss für Nachhaltigkeit, bestehend aus leitenden Angestellten, einschließlich der regionalen CEOs, überprüft 

die Fortschritte und befasst sich mit aktuellen und neu auftretenden Nachhaltigkeitsrisiken. 

 

Diese Richtlinie wird in regelmäßigen Abständen vom Vorstand von Brookfield Renewable überprüft. 
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